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Gartenkultur und Landespflege
im Landratsamt Rosenheim
Tel.: 08031 392-3331
E-Mail: gartenkultur@lra-rosenheim.de

9:15 – 10:15 / Magdalena Kühn
Garten - Zwischen Romantik und Realität

10:15 – 11:15 / Ludwig Moosmüller 
Solidarische Landwirtschaft

11:15 – 12:15 / Eberhard Schek 
Gemeinschaftsgarten Stephanskirchen

13:45 – 15:15 / Dr. Michael Neumüller
Vortrag zum Thema Obst im Hausgarten, Sortenzüchtung 

und Sortenwahl
Hinweis: Referent und Thema kann sich noch ändern!

13:00 – 13:45 / Susanne Summerer, Roman Pröll
„Streuobst für alle“ 

Sortenerhaltungsgarten Höhenmoos 

9:00 – 9:15 – Begrüßung

12:15 – 13:00 – Gemeinsames Mittagessen

Ausklang bei Kaffee und Kuchen

Samstag 25. Februar
Das detaillierte Seminarprogramm ist voraussichtlich 

Ende Januar 2023 über die örtlichen Gartenbauvereine, 
Gemeinden und über www.kreisverband-rosenheim.de 

und www.landkreis-rosenheim.de erhältlich.

www.kreisverband-rosenheim.de
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Richtig einkaufen. 
Regional einkaufen.

ORO-Fruchtsaft kaufen.
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sta

tt

Masse

Jetzt 

erst 

recht!

www.oro-saft.de

Regionalen Fruchtsaft trinken!

Freitag 24. Februar

10:30 – 12:15 / Windsperger Ulrike 
Schmetterlinge – Symbole des Sommers und kluge Pflanzen  

14:15 – 15:15 / Susanne Müller
Stauden im Thal „Lebendige Gärten mit Stauden“
Standortgerechte und nachhaltige Pflanzungen

9:15 – 10:30 / Rainer Steidle
Lebensraum Garten

9:00 – 9:15 – Begrüßung

12:15 – 13:00 – Gemeinsames Mittagessen

Ausklang bei Kaffee und Kuchen

14:00 – 14:15 – Pause

13:00 – 14:00 / Wolfgang Tenzer
Insektenfreundliche Sträucher



Die Kreisfachberater und der Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege laden Sie herzlich zum diesjährigen Gartensemi-
nar nach Rohrdorf ein! Dieses Jahr steht das Gartenseminar 
unter dem Motto „Gemeinsam Garteln“. Die Veranstaltung bie-
tet interessante und abwechslungsreiche Vorträge von ver-
sierten Referenten aus ganz unterschiedlichen Bereichen. Im 
Mittelpunkt steht das gemeinsame Arbeiten in und rund um den 
Garten. Gemeinsam heißt, zusammen mit Mitmenschen, aber 
auch im Einklang mit Pflanzen- und Tierwelt. Wir wollen uns 
sowohl mit sozialen, als auch ökologischen Aspekten rund um 
den Garten beschäftigen. 

Steidle Rainer
Gärtnermeister in der Stiftung Attl und  Vorsitzender des Kreis-

verbandes für Gartenbau und Landespflege Rosenheim

Lebensraum Garten
Der eigene Garten ist ein großes Geschenk. Selbst zu entschei-
den was, wann, wie und wo gepflanzt oder getan wird, gibt uns 
große Möglichkeiten.
Sich dabei bewusst einen Lebensraum zu schaffen, der für die 
Familie, Natur und Umwelt positiv ist sind die Schwerpunkte 
des Vortrags. Mit vielen Bildern und Beispielen gibt es Anre-
gungen dafür, den eigenen Lebensraum so zu gestalten, dass 
alle Generationen daran Freude finden. 

Windsperger Ulrike
Universitätsdozentin, Dipl. Pädagogin, Gartenplanerin, Perma-

kulturistin, Imkerin, Kräuterpädagogin, Autorin

Schmetterlinge – Symbole des Sommers
Faszinierende, schillernde Gaukler: Das Geheimnis vom Wandel 
und Transformation: Alles Wissenswerte über das Leben der 
Schmetterlinge, welche Blüten sie lieben und wie wir sie schüt-
zen und fördern können.

Kluge Pflanzen
Wie sie locken, lügen, täuschen und sich wehren;
Wie Pflanzen im Boden und in der Luft miteinander reden und 
kommunzieren. Wissenswertes über die Sprache der Pflanzen, 
ihren Verbündeten, ihrer Orientierungsfähigkeit, den Verteidi-
gungsstrategien, ihrer Reisefreudigkeit

Wolfgang Tenzer
Gärtnermeister im Garten- und Landschaftsbau aus Bernbeuern 

und Experte für den fachgerechten Gehölzschnitt

Insektenfreundliche Sträucher
Exkurs in die Grundlagen und die Thematik der Blütenökologie 
hin zu Auswahl, Verwendung und Schnitt unter Berücksichti-
gung der besonderen Situation in unseren Hausgärten.

Susanne Müller
Staudengärtnerin mit ihrem Mann Christian, Inhaberin der 

„Stauden Gärtnerei im Thal“ bei Soyen

Lebendige Gärten mit Stauden
Standortgerechte und nachhaltige Pflanzungen

In der NATURLAND-zertifizierten Bio-Gärtnerei wird eine Viel-
falt von ca. 1300 verschiedenen Arten und Sorten im Freiland 
kultiviert. Die Pflanzen werden durch traditionelles Gärtner-
handwerk vermehrt und größtenteils an Privatkunden aus der 
Region verkauft. Neben winterharten Stauden für z.B. Bauern,- 
Kies- oder Schattengärten ist man in der Gärtnerei auf die Kultur 
von Kräutern, heimischen Wildstauden sowie Farnen und Grä-
sern spezialisiert. Bei Beratungen und Beetplanungen geben die 
Gärtner ihr Wissen und ihre Begeisterung für Stauden gerne an 
ihre Besucher weiter. 

Dr. Michael Neumüller
Leiter des bayrischen Obstzentrum in Hallbergmoos 
Hinweis: Referent und Thema kann sich noch ändern!

Obst im Hausgarten, Sortenzüchtungen,  
Sortenwahl und Verwendung

Die Aufgaben des Bayerischen Obstzentrums sind die Züchtung 
von Sorten der Obstarten Apfel, Birne und Europäische Pflaume 
(Zwetsche, Pflaume, Reneklode, Mirabelle) sowie die Züchtung 
von Unterlagen bei Apfel, Birne, Pflaume, Aprikose und Pfirsich. 
Eine Kombination von Anbau, Forschung und Vermarktung stellt 
sicher, dass die Neuzüchtungen alle Anforderungen erfüllen.

Magdalena Kühn
Als ausgebildete Hauswirtschaftsmeisterin, Kräuterpädagogin 
und Gartenbäuerin engagiert sich Leni Kühn in ihrem Kreis-

verband und ist stellvertrende Vorsitzende des Bezirksverband 
Oberbayern der Gartenbauvereine.

Nähere Informationen unter www.magdalena-kuehn.de

Ludwig Moosmüller 
Bewirtschaftet zusammen mit seiner Frau den Schafflerhof 

bei Aschau nach Bio-Richtlinien im Nebenerwerb  
„Solidarische Landwirtschaft“

Solidarische Landwirtschaft
Was steckt hinter dem Konzept der „Rinderfladengewinnung“ 
und wie steht diese in Zusammenhang mit dem Kompost? 
Was macht den Göttersberger Gemeinschaftsgarten aus, in 
welchem 20 Familien „midananda gartel’n“? Ludwig Moos-
müller wird auf sein Vermarktungskonzept und auf das Prin-
zip der „Solidarischen Landwirtschaft“ eingehen. Er wird über 
seine Erfahrungen zur Permakultur und den Bio-intensiven 
Gemüseanbau im Gemeinschaftsgarten sprechen.

Eberhard Schek
Landschaftsarchitekt und Mitbegründer des 

Gemeinschaftsgarten Stephanskirchen

Gemeinschaftsgarten Stephanskirchen
Wie plant man einen gemeinschaftlich bewirtschafteten Gar-
ten? Was ist für den Erfolg eines Gemeinschaftsgarten nötig? 
Wie packt man ein solches Projekt am besten an? Eberhard 
Schek führt die Zuhörer in seinem Vortrag als Planer und 
Mitbegründer durch die Entstehungsgeschichte des Gemein-
schaftsgartens Stephanskirchen. 

Susanne Summerer und Roman Pröll
Kreisfachberatung für Gartenkultur und 

Landespflege Rosenheim

Aktuelles zum Thema Streuobst
Der Streuobstanbau ist in Bayern eine über Jahrhunderte ent-
standene Form des Obstanbaus mit höchster Bedeutung für 
die Kulturlandschaft und Biodiversität. Mit dem Bayerischen 
Streuobstpakt sollen bestehende Streuobstwiesen erhalten 
und bis 2035 zusätzlich eine Million Streuobstbäume neu 
gepflanzt werden. Erreicht werden soll dies unter anderem 
durch das neue Förderprogramm „Streuobst für alle“. Im Vor-
trag wird eine kurze Übersicht zu den aktuell bestehenden 
Förderungen gegeben. Zusätzlich informieren die Kreisfach-
berater:innen über das Biodiversitätsprojekts „Apfel-Birne-
Berge“. Im Herbst 2022 wurde der aus dem Projekt resul-
tierende Sortenerhaltungsgarten in Höhenmoos (Gemeinde 
Rohrdorf) gepflanzt. Über die Erkenntnisse des Projektes und 
den neu angelegten Sortenerhaltungsgarten wird informiert. 

Gemeinsam Gartln


